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Auskunft 

erteilt: 

Frau Höger Amt/EB: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters 

    
Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de 

    
Koblenz,  24.11.2020   

 

 

Niederschrift Nr. 10/2020 

 
über die Sitzung des Stadtrates vom 29.10.2020 

 

Anwesend sind: 

 

Vorsitzende/r des Gremiums 

Herr David Langner, Oberbürgermeister   

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion Bündnis 90/Die 

Grünen 

Herr Carl-Bernhard von Heusinger, c/o 

VHM Anwälte   

 

Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Herr Hans-Peter Ackermann,     

Herr Sebastian Beuth,     

Frau Ulrike Bourry,     

Frau Lena Etzkorn,     

Herr Gordon Gniewosz,     

Frau Ute Görgen, c/o Fraktion Grüne   

Frau Marina Khan, c/o Fraktion Grüne   

Herr Dr. Ulrich Kleemann,     

Herr Detlef Knopp,     

Frau Laura Martin Martorell,     

Frau Andrea Mehlbreuer,     

Frau Dr. Carolin Schmidt-Wygasch,     

Frau Dr. Tabea Stötter,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion CDU 

Frau Anna-Maria Schumann-Dreyer,     

 

Ratsfraktion CDU 

Frau Monika Artz,     

Herr Peter Balmes,     

Herr Andreas Biebricher,     

Herr Eitel Bohn,     

Herr Manfred Diehl,     

Herr Ernst Knopp,     

Frau Julia Maria Kübler,     

Herr Stephan Otto,     

Herr Thomas Roos,     

Herr Karl-Heinz Rosenbaum,     

Frau Monika Sauer,     

Herr Mark Scherhag,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion SPD 

Frau Marion Lipinski-Naumann,     

 

Ratsfraktion SPD 

Herr Manfred Bastian,     

Herr Toni Bündgen,     

Frau Dr. Anna Köbberling, c/o Wahl-

kreisbüro   

Frau Marion Mühlbauer,     

Herr Fritz Naumann,     

Herr Dr. Thorsten Rudolph,     

Herr Thorsten Schneider,     

Frau Ute Wierschem,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion AfD 

Herr Rolf Pontius,     

 

Ratsfraktion AfD 

Herr Fabian Geissler,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion FW 

Herr Stephan Wefelscheid,     

 

Ratsfraktion FW 

Herr Christian Altmaier,     

Herr Edgar Kühlenthal,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion WGS 

Herr Torsten Schupp,     

 

Ratsfraktion WGS 

Frau Birgit Hoernchen,     

 

Vorsitzende/r Ratsfraktion Die Linke 

Herr Tobias Christmann, c/o Linke Fraktion   

 

Ratsfraktion Die Linke 

Herr Kevin Wilhelm,     
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Vorsitzende/r Ratsfraktion FDP 

Herr Dr. h.c. Friedhelm Pieper,     

 

Ratsfraktion FDP 

Herr Christoph Schöll,     

 

Ortsvorsteher/in 

Herr Herbert Dott,     

Herr Tim Michels,     

Herr Hermann-Josef Schmidt,     

 

Behindertenbeauftragte/r 

Herr Joachim Seuling,     

 

Stadtvorstand 

Herr Bert Flöck,     

Frau Ulrike Mohrs,     

Frau PD Dr. Margit Theis-Scholz,     

 

Verwaltung 

Herr Martin Düpper,     

Herr Andreas Endres,     

Herr Bernd Enkirch,     

Herr Rainer Grings,     

Herr Frank Hastenteufel,     

Herr Marco Karbach,     

Herr Thomas Knaak,     

Herr Stefan Kux,     

Herr Jakob Löwen,     

Herr Perry Metten-Golly,     

Herr Jörg Pfeffer,     

Herr Thomas Schleiffer, 

Herr Yannick Benz,  

Herr Vito Contento,    

Herr Prof. Dr. Heinz-Günther Borck,         

 

Schriftführer/in 

Frau Julia Höger.     

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Oberbürgermeister Langner eröffnet die Ratssitzung und begrüßt die Mitglieder des Stadtrates, 

die Ortsvorsteher, die Presse sowie die als Zuhörer anwesenden Bürgerinnen und Bürger. 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Ratsmitglieder und die Mitglieder des Stadtvorstandes 

ordnungsgemäß eingeladen worden sind. Der Stadtrat ist beschlussfähig. Er trägt vor: 

 

„Mitteilungen: 

 

1. Beschluss zur Begrenzung der Sitzungsdauer 

 

Ich bitte um folgende Beschlussfassung: 

 

„Aufgrund der derzeitigen Gesundheitslage und auf Empfehlung des Gesundheitsamtes be-

grenzt der Stadtrat die Dauer seiner heutigen Sitzung auf 4 Stunden.“ 

 

Gibt es dagegen Einwände?“ 

 

Es erheben sich keine Einwände. 

 

 

2. Informationen zur Situation in der Kita St. Martin: 

 

Der Vorsitzende spricht über die Vorfälle an der Kita St. Martin auf der Pfaffendorfer Höhe 

und erklärt, dass die massiven Drohungen in den sozialen Medien nicht zu akzeptieren 

seien. 
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3. „Hygienemaßnahmen: 

 

Bereits im April hat die Verwaltung Hygiene- und Gesundheitsvorkehrungen für die Gremi-

enarbeit festgelegt. Diese wurden in Anbetracht der steigenden Fallzahlen aktualisiert. Zur-

zeit sind sie noch in der Abstimmung mit dem Gesundheitsamt und werden allen Ratsmit-

gliedern voraussichtlich morgen zur Verfügung gestellt.“ 

 

 

Zur festgelegten Tagesordnung erheben sich keine Einwände. 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung: 

 

Punkt 1: Befristete Außerkraftsetzung der Gestaltungsrichtlinie von Sondernutzungen zur 

Unterstützung der ansässigen Gastronomiebetriebe 

Vorlage: BV/0735/2020 

Punkt 2: Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2021 

Punkt 3: Eckwerte zum Haushalt 2021 und zur mittelfristigen Finanzplanung 

Vorlage: BV/0744/2020 

Punkt 4: Nachtragshaushaltssatzung 2020 

Vorlage: BV/0679/2020 

 

 

 

 

Öffentliche Sitzung: 

 

 

Punkt 1: Befristete Außerkraftsetzung der Gestaltungsrichtlinie von Sondernutzun-

gen zur Unterstützung der ansässigen Gastronomiebetriebe 

Vorlage: BV/0735/2020 

  

 

Der Stadtrat hat die Angelegenheit 

 

x abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen 

 

 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt 

 

x einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltung und  Gegenstimmen 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat ermächtigt einstimmig die Verwaltung, aufgrund der wirtschaftlich existenziellen Krise 

im Gaststättengewerbe von der Richtlinie der Stadt Koblenz über die Gestaltung von Sondernutzun-

gen im öffentlichen Raum befristet bis zum 30.06.2021 abzuweichen. Damit soll insbesondere die 

Möglichkeit geschaffen werden, die Außenflächen im Bereich der Sondernutzung über den Winter 

bis zum Frühjahr zu nutzen.    
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Punkt 2: Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2021 

  

 

Der Stadtrat hat die Angelegenheit 

 
 abschließend x ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen 

 

 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt 

 

x einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt einstimmig, dass die Klausurberatungen der Fraktionen zur Beratung des 

Haushaltes 2021 notwendige Sitzungen zur Vorbereitung der Etatverabschiedung durch den Stadtrat 

sind. 

 

 

Protokoll: 

 

Oberbürgermeister Langner trägt seine Rede zur Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2021 vor. 

Die Rede ist im Informationssystem einsehbar. 

 

 

 

 

Punkt 3: Eckwerte zum Haushalt 2021 und zur mittelfristigen Finanzplanung 

Vorlage: BV/0744/2020 

  

 

Der Stadtrat hat die Angelegenheit 

 
 abschließend  ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung  beschlossen 

 

 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen x vertagt  abgelehnt 

 
 einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat vertagt die Angelegenheit auf die Sitzung des Stadtrates am 05.11.2020. 

 

 

 

Protokoll: 

 

Die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragt die Vertagung der Beschlussvorlage. 
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Punkt 4: Nachtragshaushaltssatzung 2020 

Vorlage: BV/0679/2020 

  

 

Der Stadtrat hat die Angelegenheit 

 

x abschließend  ungeändert x geändert  ohne Beschlussempfehlung x beschlossen 

 

 weitergeleitet  z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt 

 

x einstimmig  mehrheitlich mit 1 Enthaltung und  Gegenstimmen 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei einer Stimmenthaltung:  

 

1. auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz vom 31. Januar 1994 (GVBl S. 153) in 

der derzeit geltenden Fassung beigefügte Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020,  

 

2. auf Grund der §§ 2 und 15 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung für Rheinland-Pfalz vom 

05.10.1999 (GVBl S. 373) für den Eigenbetrieb Stadtentwässerung folgenden Nachtragswirtschafts-

plan für das Wirtschaftsjahr 2020.  

 

Folgende Änderungen zur vorliegenden Beschlussvorlage wurden beschlossen: 

 

1. Einstimmig: 

 

Neue Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 400.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2021 beim 

neu einzurichtenden Projekt P661199 „Trierer Straße, Verbesserung Rad- und Gehweg“ 

 

 

2. Einstimmig bei 22 Ja-Stimmen und einigen Stimmenthaltungen: 

 

Streichung der Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 240.000 € (Kassenwirksamkeit 2021) zur 

Sperrung der Clemensstraße (Projekt P661195). 

 

 

Dies hat auch Auswirkungen auf die Nachtragshaushaltssatzung, der dortige § 3 ist wie folgt zu än-

dern: 

 

• Gesamtbetrag VE:    bisher: 153.140.440 €/ neu: 153.300.440 € 

• Kreditfinanzierender Anteil VE:  bisher: 107.933.130 €/ neu: 108.093.130 € 

 

 

Protokoll: 

 

Die Fraktionen halten ihre Reden zur Nachtragshaushaltssatzung: 

 

Für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen spricht Rm Khan. 

 

Für die CDU-Fraktion spricht Rm Otto. 
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Für die SPD-Fraktion spricht Rm Dr. Köbberling. 

 

Für die AfD-Fraktion spricht der Fraktionsvorsitzende Rm Pontius.  

 

Für die FW-Fraktion spricht Rm Altmaier. 

 

Für die WGS-Fraktion spricht der Fraktionsvorsitzende Rm Schupp. 

 

Die Fraktion Die Linke verzichtet auf eine Rede zum Nachtragshaushalt. 

 

Für die FDP-Fraktion spricht Rm Schöll.  

 

(Die Reden stehen, sofern sie dem Ratsbüro zur Verfügung gestellt wurden, im Informationssystem 

zur Verfügung.) 

 

Oberbürgermeister Langner weist auf einen Änderungsposten zur vorliegenden Beschlussvorlage 

hin: Neue Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 400.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2021 beim neu 

einzurichtenden Projekt P661199 „Trierer Straße, Verbesserung Rad- und Gehweg“. 

 

Die FW-Fraktion stellt den im Informationssystem einsehbaren Änderungsantrag. Die Verwaltung 

schlägt vor, für den Haushalt 2021 eine Gegenüberstellung vorzulegen, was dieser Antrag bedeuten 

würde im Vergleich zu dem von der Verwaltung beabsichtigten Ausbauprogramm und dann auf-

grund dieses Ergebnisses eine Abstimmung vorzunehmen. Der Antragsteller ist hiermit einverstan-

den. 

 

Die CDU-Fraktion stellt zwei Änderungsanträge: 

 

1. Streichung der Maßnahme Ausbau Wallersheimer Weg (Projekt P611045) 

 

Der Änderungsantrag wird bei 22 Ja-Stimmen und 26 Nein-Stimmen mehrheitlich abge-

lehnt. 

 

2. Streichung der Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 240.000 € (Kassenwirksamkeit 2021) 

zur Sperrung der Clemensstraße (Projekt P661195) 

 

Der Änderungsantrag wird bei 22 Ja-Stimmen und einigen Stimmenthaltungen einstimmig 

beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

Oberbürgermeister Langner schließt die Sitzung und bedankt sich für die Mitarbeit. 

 

 

 

 

 

               Vorsitzender     Protokollführerin 
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